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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 

DESIGNPF – Fakultät für Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 | 07.07.2021 | Seite 2

Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel

christine.luedeke
Hervorheben


	Leere Seite

	Studiengang: BAS
	Modulbezeichnung: PAS3040 Design Projekt 4 - Tradition, Innovation, Zeitgeist
	Semester: 3
	Studentische Arbeitsbelastung: 18
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 9
	Häufigkeit: jährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 12
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BAS
	Prüfungsform: PLP
	Prüfungsdauer: n/a
	Gewichtung: 3:1 x 6
	Modulverantwortliche(r): Prof. Christine Lüdeke
	Qualifikationsziele: Die Studierenden können sich und Ihre Arbeit im Kontext der mehrschichtigen Zwischenräume von Tradition, Innovation und Zeitgeist bewusst positionieren und verfügen über eine weiterentwickelte Sicherheit in ihren gestalterischen Ansprüchen. 
Sie erkennen das Potential im Traditionellen sowie im Zukunftsweisenden und sind in der Lage, in der individuellen und experimentellen Auseinandersetzung damit neue Gestaltungsansätze zu entwickeln. 
Sie können ein zweites selbst gewähltes Thema so bearbeiten, dass der gewählte Anspruch mit dem Ergebnis deutlich wird. 
Sie können vermehrt ihr eigenes Leistungsvermögen und die Leistungsbereitschaft einschätzen und erforschen weiterhin ihren gestalterischen Rahmen. 
Sie entwickeln einen souveränen Umgang mit Materialien und Fertigungen, sind fähig, selber Schwerpunkte zu setzen und können ihre weiterentwickelte Vorstellung in Bezug zu anderen Auffassungen er- und begründen. 
	Lehrinhalte: Einen offenen und auf Grundkenntnisse bezogenen experimentellen Umgang mit traditionellen sowie neuen Techniken und Materialien, ua. auch keramischen Materialien schafft Zugang zur Thematik. 
Eine gestalterische Auseinandersetzung mit deren kulturellen Stellenwert und ihre künstlerische, schmückende, objekthafte, industrielle und ökologische Relevanz im eigenen Schaffen liegt im Kern des Projektmoduls.
Eine anspruchsvolle Ausführung von Exponaten als eigene Interpretation und Vertiefung des Projektthemas wird auf den bisher erworbenen künstlerisch-gestalterisch und technischen Grundkenntnisse entwickelt und treibt sie weiter.
Die kritische Auseinandersetzung mit dem eigenen Schaffen und dabei die eigene Vorstellung in einem Vergleich mit anderen möglichen Auffassungen zu stellen wird gepflegt und verschärft. 
Individuelle Interessen und Schwächen werden kritisch reflektiert und die Persönlichkeitsbildung gefördert. Externe Gastkritiker vermitteln regelmässig den Blick von Aussen.

	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Aktuell entsprechend der jeweiligen Veranstaltungen und deren Lehrinhalte.
	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 9 x 30 Std. = 270 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 6 x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 180 Std. 
	Medienformen: Beamer, Werkstätten
	Titel_Veranstaltung_01: PAS3041 Projekt 4 - Tradition, Innovation, Zeitgeist
	ECTS Veranstaltung_01: 6
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Das gewählte Projektthema wird individuell aufgefasst und theoretisch und praktisch geforscht. Er- kenntnisse sowie die fertigen Exponate werden methodisch in und zwischen Tradition und Zeitgeist geortet und daraus eine eigene Positionierung entwickelt. Die Definition und den kulturellen sowie ge- sellschaftlichen Stellenwert von Innovation wird in seiner Bedeutsamkeit analysiert, diskutiert und im Kontext des eigenen Tuns kritisch beleuchtet. Kollaborationen mit Museen oder Firmen mit besonderen Techniken oder Materialien können miteinbezogen werden. Selbstständiges Arbeiten mit regelmässigen Besprechungen wird praktiziert. Das Projekt kann inhaltlich mit dem Kurs PAS3042 Keramische Mater- ialien kombiniert werden. Verzahnung mit dem parallel-laufenden kunstwissenschaftlichen Diskurs.
	DozentIn_Veranstaltung_02: 
	Titel_Veranstaltung_02: PAS3042 Keramische Materialien
	ECTS Veranstaltung_02: 3
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Einen offenen und auf Grundkenntnisse bezogenen experimentellen Umgang mit keramischen Materialien wird durch verschiedenen Übungen im Material angeregt und gefördert. Der theoretische Unterbau ortet die ästhetische und technische Entwicklung und kulturelle Relevanz der Keramik historisch und praktisch ein. Basis Techniken im Schaffen von Hohlkörpern werden vermittelt und geübt. Der verantwortungsvolle Umgang mit unterschiedlichen Ton- und Porzellaneigenschaften und entsprechende Brennvorgänge und Grundkenntnisse des Glasierens bilden den Kern des Arbeitens. Anhand Gruppendiskussionen werden die Ergebnisse analysiert und die Entwicklung von neuen ästhetischen Sprachen in Tandem mit inhärenten Qualitätsmerkmale erprobt.
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 0
	SWS Veranstaltung_03: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Text
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: Titel
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Andi Gut, 
Prof. Christine Lüdeke
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Hybrid: Off
	Vorlesung: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


